
Kurzgutachten zur Vergabe eines Deutschlandstipendiums 
durch die Philipps-Universität Marburg 

Bitte beachten Sie: Das Gutachten muss als PDF-Datei an deutschlandstipendium@uni-marburg.de 
gesendet werden. Es sollte den Namen der Bewerberin/des Bewerbers enthalten und von Ihnen unter 
Angabe von Ort und Datum unterschrieben sein. 

Zweck des Stipendiums ist die Förderung begabter Studierender der Philipps-Universität Marburg, die 
aufgrund ihres bisherigen Engagements und Werdegangs, unter Berücksichtigung sozialer, 
familiärer und persönlicher Umstände, hervorragende Leistungen in Studium oder Beruf bereits erbracht 
haben oder erwarten lassen. 
Falls die Bewerberin / der Bewerber bereits ein Studium aufgenommen hat, ist ein Gutachten eines 
oder einer Lehrenden erforderlich, bei dem oder bei der mindestens eine Prüfungsleistung 
abgelegt wurde. 

Vielen Dank für Ihr Kurzgutachten, mit dem Sie die Auswahlkommission maßgeblich unterstützen. 
_________________________________________________________________________________ 
Name des Gutachters/der Gutachterin:  ……………………………………………………… 
Berufliche Position: …………………………………………………………………………….. 
Fachbereich/Institut: …………………………………………………………………………… 
Anschrift:………………………………………………………………………………………… 

Name, Vorname der Bewerberin / des Bewerbers:  ………………………………………………………. 

Sie/er zählt zu den oberen  5%     10%       20%      30%  der mir bekannten Studierenden
ihres/seines Studienjahrgangs 

Sie /er hat in der /den von mir durchgeführten Prüfung/en die Durchschnittsnote …… 
  oder alternativ     die Durchschnittspunktezahl …… erhalten. 

Ich kenne sie / ihn seit  .................................  sehr gut    gut  flüchtig
In welchem Rahmen haben Sie die Bewerberin / den Bewerber kennen gelernt?  
……………………………………………………………………………………………………………...…….…
…………………………………………………………………………………………………… 

Folgende soziale, persönliche oder familiäre Aspekte (z.B. außerfachliches Engagement, Behinderungen, 
Betreuung eigener Kinder, studienbegleitende Erwerbstätigkeit) sind mir bekannt und aus meiner Sicht bei 
der Beurteilung zugunsten der Bewerberin/des Bewerbers zu berücksichtigen:  
……………………………………………………………………………………………………………... 
……………………………………………………………………………………………………………... 

Ich empfehle sie / ihn zur Förderung  mit Nachdruck  ohne Bedenken  mit Bedenken

Ort, Datum …………………………………. Unterschrift ………………………………………
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